
 

 
 

 

 
 

 

 
 

 
 

 

         Landshut, 27.09.2019 
 

 
Bewerbung als HyPerformer im Rahmen des Förderprogramms „HyLand – 

Wasserstoffregionen in Deutschland“ 

Projektpartnerschaft Stadtwerke Landshut – Eigenbetrieb der Stadt Landshut    
 

 
Sehr geehrter Herr Dr. Viethen, 

 

die Stadtwerke Landshut als Eigenbetrieb der Stadt Landshut und als der wesentliche 
Energie- und Mobilitätsdienstleister in und um Landshut begleiten Ihre Initiative 

konstruktiv seit deren Gründung im Jahr 2014. 

  
Wir begrüßen in diesem Zuge sehr, dass Sie sich im Rahmen der Förderprogramms 

„HyLand – Wasserstoffregionen in Deutschland“ um das Förderprogramm-Modul 
„HyPerformer“ bewerben. 

 

Grünem Wasserstoff stehen wir u. a. im Hinblick auf die Antriebstechnologie im ÖPNV 
aufgeschlossen gegenüber. 

 
Als Anbieter des Öffentlichen Personennahverkehrs in und um Landshut können wir uns 

für unseren Stadtbusverkehr vorstellen zukünftig entsprechende Fahrzeuge einzusetzen. 

 
Unser ÖPNV-Fuhrpark umfasst rund 60 Fahrzeuge, von denen jährlich im Durchschnitt 

vier Fahrzeuge erneuert werden. 

 
Unter der Voraussetzung, dass die anfänglich zu erwartenden betriebswirtschaftlichen 

Nachteile beim Einsatz von wasserstoffbetriebenen Bussen zum überwiegenden Teil 
durch das Förderprogramm kompensiert werden, würden wir die Gremien des Stadtrates 

der Stadt Landshut mit den Projektbeteiligungsmöglichkeiten nach Projektzuschlag 

„Förderprogramm HyLand – Wasserstoffregionen in Deutschland“ an die Initiative 
Wasserstoff-Region-Landshut e.V. und nach Bewertung des zu erwartenden 

verbleibenden Defizits befassen. 
 

Abschließend sei erwähnt, dass Herr Oberbürgermeister Putz über dieses Schreiben 

informiert ist und die Initiative ausdrücklich begrüßt.  
 

 
Mit freundlichen Grüßen 

 

 
Armin Bardelle 

 

Initiative Wasserstoff-Region-Landshut e.V. 

Herrn Dr. Ulrich Viethen 
 Lindenstraße 3 

 84184 Tiefenbach 
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